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Weil Leonies Vater an diesem Wochenende verreist ist, passt Olivia auf Leonie und deren Bruder
Louis auf. Als Leonie aus der Schule kommt, ist Olivia schon da und kocht mit Louis. Leonies
und Louis’ Vater ist Schriftsteller. Immer, wenn er ein neues Buch geschrieben hat, muss er ver-
reisen, damit er ganz vielen Leuten aus seinem Buch vorlesen kann. Leider schreibt Leonies
und Louis’ Vater nie Kinderbiicher, sondern immer nur sehr komplizierte Erwachsenenbiicher.
Wenn er ein Buch vorstellt, muss man sich, wie er sagt, ordentlich anziehen, sehr lange, ganz
leise auf einem Stuhl sitzen und sehr ernst gucken. Leonie und Louis bleiben daher lieber
zuhause bei Olivia, wenn ihr Vater verreist. Olivia wird Biologin und weil? ziemlich viel iiber
Tiere und Pflanzen. Wenn sie nicht gerade fiir eine Priifung lernen muss, unternimmt sie mit
Leonie und Louis Ausfliige in den Zoo oder den Wald oder zu einem See. Wenn sie allerdings
lernen muss, bringt sie meistens ein paar Filme mit, die Leonie und Louis dann gucken diirfen,
wahrend sie lernt.

Anscheinend muss Olivia auch diese Woche lernen, denn im Flur steht eine grol3e Tasche aus

der zwei sehr dicke Biicher und viele handbeschriebene Zettel herausgucken.
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: Zeit spiter alle drei am Tisc ie aber nichts kosten
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o Las 1s ist ein bisschen ungliicklich, weil er beim Losen fiir die Wi

urfen. Louis is ' soll.
1(\.1/1u dchen gezogen hat und gar keine Idee hat, was er ihr schenken

a

Du konntest doch etwas Basteln oder ein paar Platzchen backen”, schlagt Olivia vor.
”Leonie findet die Idee gut, aber Louis sieht immer noch ratlos aus.
,Ich konnte dir beim Backen helfen”, bietet Leonie an. |
,~Aber was soll ich denn backen?”, fragt Louis fast schon verzweifelt.
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Louis in die Kiic

Olivia im Wohnzimmer lernt.
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. . . . Zutaten aufdem -..--..-.....:::::::
' “ t sie, als sie die vielen

ihr ja ein ziemliches Chaos angerichtet”, sag

,Da habt ihr ja ein ziemlic

oooooooooooo
oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

Kiichentisch sieht.

i i Olivia dann von ihrem
1 ten Blick und berichten
1 1 hen einen schuldbewuss
Leonie und Louis tausc
Problem.

. ” hen sortieren, aber
lliten die Kiiche ja wieder ganz ordentlich aufraumen und alle Sali: tieren "
1 en cks
- V:;O ie geht das nicht!”, sagt Leonie. ,Ich wollte zuerst nach Geschma
irgendwie ge "

hd | F I | hd :l I: : I | :l Il" : hd :l s

. /" ! t Leonle-
.. tieren?!”, argumentier
in der Kiche nach Farbe sor T , :
sollte man Sachen in : ' htig fest sind wie
o Wam‘Td fest und fliissig geht nicht, weil manche Sachen nicht so richtig
,und das mit dem
andere eeoe “

i 1 ler
i 1 sollen, damit es h
1 ir einfach nicht, wie wir die Lebensmittel sortieren
Und jetzt wissen w
,’ . L] Il L] en.
wieder ordentlich ist”, fasst Louis zusamm
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h t Olivia. ,Ihr beschaftigt euch also mit Stoffen und ihren Eigen . ST
cocvitiiininiiiiin Aha”, sag " i R ordentlich aufrau- i
SLLlllliliiniiiiieeen . . : llen wir nur die Kiiche ganz oo
By : XL ot Higentich wollen whxnu Gle Kiche goms oxfenfi i i
Louis ruft ,Ha?” und Leonie s
men ... “
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tun”, erwidert Olivia.
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' ' mittel!” Diniiiiiiiooaeiiiiin
Was fiir Stoffe?”, fragt Louis dazwischen. ,Das sind doch Lebens
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1Vi 1 andnis sind alle Dinge, ::iiiicroiiiiieiiiin
1l uns herum besteht”, erklart Olivia. ,Nach diesem Verstand
denen alles um

---------------------
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Holz, aus dem der Tisch ist.”
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Leonie und Louis nicken zustimmend.
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ie zum Beispiel den Ge- ::iiiiiiiiioiiiiiii
Einige dieser Eigenschaften habt ihr gerade schon genannt, wie
..................... kann. Einig
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ruch ... “, fahrt Olivia fort.
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Und das Aussehen?”, schlagt Leonie vor.

; aufig meh-

: ‘ haft, weil dazu ganz hiu

; icht als eigene Stoffeigenschaft, j it
hen bezeichnet man nic . o r Glanz”, korrigie

o ?:stfe enschaften zusammen beitragen, wie zum Beispiel Farbe ode

rere Stotfeig

Olivia.

,Ach so!”, antwortet Leonie.
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,Aha” macht Louis.

: en”, erklart Olivia weiter.

: angt mit der Temperatur zusamm .
tzustand eines Stoffs hang . . o andere. Die Butter

e Aggr?ga i ade schon gesagt, dass einige Stoffe nicht so fest sind wie a o e

er ’ . . mm .

o }];at')t Jf_jlelgwar relativ fest, als ihr sie vorhin aus dem Kiihlschrank geno

zum beispl ’ u

weile ist sie allerdings nicht mehr ganz so fest ...

.. die ist voll matschig geworden”, erganzt Louis.
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Also wann etwas schmilzt?”, fragt Leonie nac
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von fest zu fliissig andert”, bestatigt Olivia.

Ist das bei Eis nicht Null Grad?”, fragt Leonie nach.

l n I_C p

lissi formig”, antwortet
' tand von fliissig zu gas
' d in Stoff seinen Aggregatzus
,~Am Siedepunkt andert ein
Olivia.

kocht, blubbert es
ie beim Wasserkochen?”, fragt Leonie nach. ,Wenn man das ganz dolle
»90 Wie bel Y,

und dann steigt da so Dampf driiber auf.’
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' der Temperatur im Raum ist, spricht man auch vom Aggregat
..................... abhdngig von de
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0 °C ist, sind die ... fest.”
iberlegt Louis. ,Und, wenn der Schmelzpunkt groRer als 20 °C ist,
tberle . »,Una,
A
Fllssigkeit
Schmelzpunkt

Raumtemperatur -{—-

Schmelzpunkt Feststoff
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: : tur flilssig”, erginzt il
' b © ben, sind bei Raumtempera
ie el depunkt iiber 20 °C haben,
cocresiiiiiniiiiiino ,Und Stoffe, die einen Sie
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oC lieat sind di Gase?”
Leonie. ,Und wenn der Siedepunkt unter 20 °C liegt, sind die oo

. fe, die in der Luft ::iooocoooeeiiiinn
t gasformig”, korrigiert Olivia. ,Aber sonst hast du recht. Die Stoffe
~Man sagt ga ,

b hd f" hd :ll : |_]t fl“ hd yZ)

A

Gas Siedepunkt
Raumtemperatur —|——-

Siedepunkt

Flussigkeit




............

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooo

.

.....................
ooooooooooooooooooooo
ooooooo
.........
.........................................

...........
.::::::::"ocoocooo'lo:::::.....""'Oo-.::::: .....
..................................
................................
........................................
.l.o.o............:'.0'00..0000000000 .............

ooooooo
ooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooo

AR
-----
.................

.
...........................
.....

............
..............
....................
................

..

..
..................
..........

TEIL I: Stoffeigenschaften i
@0000

ooooo
* o ..
ooooooooooooooooooooo
oooooooo
------
ooooooo
oooooooooooooooooooo
..........
.......
............
--------
L B 'Y
..........
oooooooooo

LY
ooooooooooooooooooo
ooooooo

i Und gibt’s noch andere Stoffeigenschaften?”, fragt Louis nach. eI
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,Es gibt noch ganz, ganz viele weitere Stoffeigenschaften”, antwortet Olivia. ,so viele, dass T

.......
o0
oooooooooo

ooooooo
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man sie sich gar nicht alle merken kann. Eine Stoffeigenschaft, die vielleicht fiir uns jetzt noch ::iiiiiiiiiiiiii
interessant sein konnte, ist die Loslichkeit in Wasser.”

.
ooooooooooooooooooo

,Also, ob man einen Stoff mit Wasser mischen kann oder nicht?”, fragt Louis wieder.

,Das ist nicht ganz das gleiche. Stell’ dir vor, wir geben einen Loffel Salz in ein Glas Wasser:
Wenn wir kraftig rithren und eine Zeit lang warten, 1ost sich das Salz im Wasser, und wir kon-
nen nicht mehr sehen, dass in dem Wasser iiberhaupt ein Loffel Salz gelost wurde. Das Gleiche
kann ich mit einem Loffel Zucker machen. Wenn ich aber versuche einen Loffel Mehl auf die
gleiche Weise in einem Glas Wasser zu losen, funktioniert das nicht. Egal wie sehr ich riihre

und warte, es wird sich immer ein Mehlklumpen am Boden des Wasserglases sammeln, so dass
ich sehen kann, dass sich in dem Glas Wasser und Mehl befinden.”

,Das heil’t, wenn ich etwas mit Wasser mischen kann, und man nicht sieht, dass es zweil Stoffe

sind, dann ist der Stoff in Wasser loslich. Und wenn man es sehen kann, dass es zweil verschie-
dene Stoffe sind, ist es nur gemischt”, iberlegt Leonie.

»,50 konnte man es sagen”, bestatigt Olivia.
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“ s Leonie. o ommiiiiiiiiiiioonoes
Und wenn ich all diese Stoffeigenschaften kenne ... “, iiberlegt
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bevor du weiter liest.
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" .. o
Der Aggregatzustand bei Raumtemperatur”, korrigiert Loui g
" ' “ erganzt sie.
h ja“ stimmt Leonie zu. ,Und der Schmelzpunkt und der Siedepunkt g
L~Ach ja“ st1 -

Und die Loslichkeit in Wasser”, schliel3t Louis.

Olivia nickt zustimmend.
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" . . s Gedanken von vorher selllllliiininineeees
Und n ich all diese Stoffeigenschaften kenne”, greift Leonie ihren
coesiiiiiiiiiiiiiss Und wen

»
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* ?ll
wieder auf, ,kann ich die Stoffe danach sortieren:

--------------------

.
.
.

oooooooooooooooooooo
.

. 7 ir konnen o
, . iben”, erklirt Olivia. ,Wir
: konnen wir Stoffe beschreiben”, o wir
it Hilfe der Stoffeigenschaften . , : ften angeben, die wi
. I'-m'fe n Steckbrief fiir einen Stoff erstellen, in dem wir alle Eigenscha J
quasi eine ;
von einem Stoff kennen.

ooooooooooooooooooo
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' 0 T j theoretisch fiir
ht loslich”, korrigiert Olivia. ,So einen Steckbrief konnten w111; jetzt N
et : lert1 b ernochm .
'fA;SO gf;ff auf dem Tisch erstellen. Vielleicht probiert ihr es fiir den Zuc
jeden

U iter liest.
Erstelle einen Steckbrief fiir Zucker, bevor du weiter li
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-------- Die Farbe ist weil3”, ruft Louis sofort.
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' ich, wieder kein Geruch.”  :::oooooiiiiinii
uf3!” d ie. ,Der Geruch ist, glaub ich,
' !, erganzt Leonie. ,,
,Und der Geschmack ist sii

ooooooo
oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

~Geruchlos”, berichtigt Olivia. N
d der Aggregatzustand bei Raumtemperatur ist pulverformig!”, fiigt Lou
,und der Ag

insiehst
. . e e . Wenn du genau hinsie ’
: : “, korrigiert Olivia ihn. , °
Srmi kein Aggregatzustand”, ‘ orn besteht.
,,PlllVeTfOImlglet n daig Zucker aus ganz vielen kleinen, festen Zuckerkorn
kannst du erkennen, )
Zucker hat daher auch den Aggregatzustand fest.

4
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i “ art Olivia. , Feststoffe
t etwas nicht nur, wenn es einen grofen Klumpen bildet”, erklar
,Fest ist etwa & . §
konnen auch aus vielen kleinen Kornern bestehen.

,50 wie Sand”, iberlegt Louis.
Olivia nickt zustimmend.

ich Zucker in Wasser
betrachtet immer noch den Zucker: ,Du hast gerade gesagt, dass sic
Leonie betrac e Zuc
lost ... also ist Zucker in Wasser loslich

Olivia nickt wieder.
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: iben?”, fragt Louis Olivia. SIS
d mit diesen Eigenschaften kénnen wir alle Stoffe beschreiben?”, frag S

srliininiiiiionont Und mit dies b iben”, schran slnnnniviiiiioodd
..................... ” Schrel en ’ tttteectennaaaanntt
oo : n, um Stoffe zu be
Bnninininoiiiivin , : ie man nutzen kann, i
..................... . 1genSChaften, d :

»Das sind ein paar E

Olivia ein.

--------------------

Also gibt es noch mehr Eigenschaften?”, fragt Leonie nach.

(4 LA 4
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: ie wir bisher nicht beriick- i

Loffel weist sogar noch zwei weitere Stoffeigenschaften auf, die wir I

coesitiiinniiiiiiin Der Loffel wed , i

sichtigt haben”, erkldrt Olivia. i
Welche denn?”, fragt Louis sofort.

--------------------

I e.
Leonie iiberlegt einen Moment, hat aber auch keine Ide

. das andere Ende in
I, dir vor, du wiirdest den Loffel an einem Ende f?.sthalté.!n dunczieit immer warmer und

St v\; ,tauchen” antwortet Olivia. ,Dann wird der Loffel mit der

heilRes Wasser ' s .,

irgendwann verbrennst du dir die Finger.

Louis nickt.

' ' ird als Warmeleit-
iter” d ivia. ,Diese Eigenschaft wird a
0 ' d t weiter”, erklart Olivia. ,,
,Der Loffel gibt also Warme gu
fihigkeit bezeichnet.”
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U irdest du dir dagegen  ::iiiiiooiiiiiiiii
d mit dem anderen Ende in heiRes Wasser tauchen wiirdest, wiird
..................... halten und mi

ooooooo
--------------------
ooooooooooooo

nli Wﬁrdest du am Obe_ trreecaalillit,
h sehr langer Zeit nicht die Finger verbrennen. Wahrscheinlich,
sogar nac

oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
---------------------

' ' Wasser taucht.”
de der Nudel noch nicht mal merken, dass das untere Ende in heifRes
ren Ende der |
Also haben Nudeln keine Warmeleitfahigkeit!”, iiberlegt Louis.

144

Olivia zu.
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Und die andere Eigenschaft?”, fragt Leonie nach.
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ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
.
oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
.

--------
ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
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' ' icht!” Snnniniiiiioiiivin
wiirde der Loffel daran hangen bleiben und die Nudel nich

1 d ie Nudel nicht magne-
“ bestatigt Olivia. ,Der Loffel ist also magnetisch, wahrend die
,Ganz genau”, -
tisch ist.”
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u, beginnt Louis = Gieeiiiiiiiiiioiiii
Also kennen wir jetzt die Eigenschaften: Geruch, Geschmack, Farbe g
..................... »Also

oooooooooooooooooooo
»
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.

ooooooo

oooooooo

i aufzuzahlen.

.

ooooooooooooooooooo
....................
.
.....................
.

1 “ anzt Leonie. seellililliiiiiiinn
d Glanz und Aggregatzustand bei Raumtemperatur ... “, erganz
oo UN

ooooooooooooooooooo

--------------------

. oo . . ll oo . t.
und Magnetismus und Warmeleitfahigkeit”, fahrt Louis for
,, - ll oo . . r.
und die Loslichkeit in Wasser”, erganzt Leonie wiede

ir fii 0 chon ... aber wie ist
Gl Warmeleitfahigkeit und Magnetismus kennen wir fiir den Loffel s
"’ anz, . o
das mit den anderen ... ?“ iiberlegt Louis.

SC
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..................... Die Farbe ist grau oder silbern”, sagt Leonie sofort. |
selllllliiiniiiiiees m u“ anzt Loulis. sellllllliniinineees
SIS S sEHISS Der Geruch ist geruchlos und der Geschmack geschmacklos®”, erga RPN - 1
»Jer . . . ,und der Loffe
tzustand bei Raumtemperatur ist fest”, iiberlegt Leonie weiter,
~Der Aggregatz

nicht in Wasser loslich.”

Olivia und Louis nicken zustimmend.
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Dv. DU 1 1 reno
W 4
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ooooooo

oooooooooooooooooooo

fen in
ispiel haufi trennt von anderen Stof

o : den zum Beispiel hiufig ge o

it niedrigem Siedepunkt wer ) . ivia. Stoffe mit hoherem
,,Sto{fe 1:Lnl’t Tlll A geglagert damit sie nicht zu warm werden”, erklart Olivia. ,,

Kiihlschranke '
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Leonie nickt. , Und das mit dem Identifizieren?
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ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
.

ili 0 “ setzt Olivia an. sellllllliiiiiiiee,
m welchen Stoff es sich beil dem jeweiligen Loffel handelt ... “, setz
sagen, u

ooooooooooooooooooooo

.I' n”
144 4

b.eren!”
g e 7 LN/ N N
,’ 1 1 “ t 011 la.
,’ W UU 0 i a i ll, Zahl.t Louls aufo
,,Bel.de SlII. es V4 14

1 onie.
Aber sie schmecken anders!”, ruft Le

: offel Zucker und welcher
5 i herausfinden, welcher LG

Y hmacks kénntet ihr also T Figenschaften
- Hﬂf; C:f S (liaez?c'aitigt Olivia. ,Ihr konntet die Stoffe daher mit Hilfe ihrer Eig

Salz enthilt”, be o

identifizieren.”
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........ .o Q4 LouisnaCh. -::::::::::::........
oo Und wenn sie auch gleich schmecken wiirden?”, fragt

»
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Olivia.

Es gibt also noch mehr Eigenschaften?”, fragt Leonie nach.

ati ivia. ,Es gibt noch sehr viele weitere Eigenschaften. Viele .davo.nhlf{afznelir[;aer;
e beStatht Oth'a. : gbloBen Auge beobachten, sondern man muss sie mithi one
auerdinqs mCht' e deSncl)lche Eigenschaften werden als messbare Eigenschaften E)ezelc .
1]\)4'esSge'rsa}czsnbEeizt;TsTszfoten die wir bisher genannt haben, sind direkt beobachtbar.
ie mei ,
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' [ Louis weiter.
Und was sind solche messbaren Eigenschaften?”, fragt

ooooooooooooo

--------

oooooooooooooooooooo

!] . I . 1 punk und den :::::::::::::.......

-------
ooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
.

S 4 ®eeecece00
4 ® e
SChmelZp eoe.

ooooooo

oooooooooooooooooooo

i i tzustand andert.”
1 der ein Stoff seinen Aggrega
tur messen kannst, bei
genaue Tempera
L,Stimmt”, stellt Louis fest.

: : terscheiden, die auf
.. ispielsweise auch zwei Stoffe un .

i i nkt konntest du dann beispie . S :cht orobieren
~Uber den S]l_:,elc'lelleeich aussehen, so wie Salz und Zucker, und die du vielleicht nicht p

den ersten Blic ’

4
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..................... mal nach.
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Olivia nickt.

ooooooo

oooooooooooooooooooo

] . 7] ’bt

) . : in ihren Eigenschaften”, gi

: heiden sich doch nicht in 1 o i
offel und die Gabel untersc ) , : ie wir nicht kennen?

o del Lc(l) f Ei<en Oder unterscheiden die sich in so einer Eigenschaft, die wi

Louis zu bedenken. ,,

14
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.

, ruft Louis.

Stimmt, die sind ja beide aus Metall
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' h mal zusammen- :::ccocoiiiiiiiii
I ' Stoff”, versucht Leonie noc
] tand aus irgendeinem
coiipesiiniiiiiiion Also besteht jeder Gegens

........
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
---------------------
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1 1 nannt haben ... “ sellliliiiiiiiieees
f Und diese Stoffe haben all die Eigenschaften, die wir gerade ge
..................... zufassen. ,

.......
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....................
.............

ooooooooooooooooooooo
.
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“, zahlt Louis stolz auf.
Warmeleitfahigkeit, Magnetismus, Siedepunkt und Schmelzpunkt®, z
ratur, Warm ,

ichini i “ fahrt
Und die Stoffe unterscheiden sich in ihren Eigenschaften
Leonie fort.

n das
I ' elzpunkt, muss ma
hmal kann man das beobachten und manchmal, wie beim Schmelzp

~Manchma

messen”, erganzt Louis wieder.

144 ha‘

Olivia nickt zustimmend.
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Leonie, Louis und Olivia haben es fast geschafft die Kiiche aufzuraumen. Das dreckige Geschirr
befindet sich in der Spiilmaschine und auch fast alle Zutaten sind mit Olivias Unterstiitzung
wieder in den richtigen Schranken verstaut. Leonie und Olivia raumen noch die letzten Zuta-
ten weg, wahrend Louis schon auf einem Stuhl sitzt und die selbstgebackenen Platzchen pro-
biert. Gedankenverloren knabbert er an einem Platzchen und ruft sich noch mal alles in Erin-
nerung, was Olivia Leonie und ithm tiber Stoffe und ihre Eigenschaften erzahlt hat:




STOFFE

,Die Materialien, aus denen die Gegenstande bestehen, werden als Stoffe bezeichnet. Mehl,
Zucker, Schokolade, Butter und Metall sind Beispiele fiir solche Stoffe.

Alle Stoffe haben typische Eigenschaften, die wir nutzen konnen, um sie zu beschreiben
und zu unterscheiden. Solche Eigenschaften sind beispielsweise Geruch, Geschmack, Farbe,
Glanz, Aggregatzustand bei Raumtemperatur, Loslichkeit in Wasser, Warmeleitfiahigkeit
und Magnetismus.

Diese Eigenschaften sind beobachtbare Eigenschaften, weil wir sehen konnen, dass Schoko-
lade braun ist, nicht glanzt und bei Raumtemperatur fest ist. AuRerdem konnen wir mit unse-
ren Sinnen direkt wahrnehmen, dass sie geruchlos ist, siiR schmeckt und so weiter.

Es gibt noch andere Eigenschaften, wie zum Beispiel den Schmelzpunkt und den Siedepunkt.

Der Schmelzpunkt ist der Punkt, an dem ein fester Stoff fliissig wird. Der Siedepunkt ist der
Punkt, an dem ein flissiger Stoff gasformig wird. Um den Schmelzpunkt und den Siedepunkt
zu bestimmen, benotigen wir ein Messgerdt, wie zum Beispiel ein Thermometer. Siede- und
Schmelzpunkt bezeichnen wir daher als messbare Eigenschaften.
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1 Vi le.
Er 10st sich auf”, antwortet Leonie an Olivias Ste
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Aber warum?!”, entgegnet Louis sofort.

" ' “ lvia an.
Eigentlich 10st sich der Zucker nicht auf ... “, setzt Olivia

" “ ' ort.
Aber das hast du doch vorhin gesagt”, antwortet Leonie emp
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Es lost sich, aber es lost sich nicht auf?”, fragt Louis nac

Aber wo ist denn da der Unterschied?!”, entgegnet Leonie.
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Erklarung. Fragend sehen beide Olivia an.
Louis’ Idee ist gar nicht so schlecht”, erklart Olivia.
Uberrascht sehen Louis und Leonie Olivia an.

1 1 andig mit
1 dass ein Stoff sich vollstan
1 iff losen, um zu beschreiben,
,Chemiker nutzen den Begri
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1 0 ir die Zuckerkornchen
| mit Zucker bereit, als Olivia das Glas auf den Tisch stellt, ,konnen w
fel mit Zuc , ” i n
zundchst noch im Wasser erkennen”, erklart Olivia.

Wasser
Zuckerkornchen




STOFFE

~Wenn wir jetzt umriithren und dann ein bisschen warten”, fahrt Olivia fort, ,werden wir die
Zuckerkornchen gleich nicht mehr sehen konnen.”

Louis riithrt kraftig.

,Zucker und Wasser mischen sich, so dass wir nicht sehen konnen, dass es sich um Zuckerwas-
ser — also um ein Gemisch aus zwei Stoffen - handelt”, erklart Olivia weiter. ,Diesen Vorgang,
wenn sich ein Stoff mit einem fliissigen Stoff so gut mischen lasst, bezeichnen Chemiker als
Losen.”

»Also losen sich die Zuckerkornchen doch auf?” fragt Leonie nach. ,Und dann wird daraus
Zuckerwasser.”

,Es entsteht zwar Zuckerwasser”, korrigiert Olivia, ,,Aber der Zucker lost sich nicht auf.”
~Aber was passiert denn dann?”, fragt Louis nach.

,Es ist ein bisschen so, wie du es gerade erklart hast”, antwortet Olivia. ,Der Zucker verschwin-
det nicht, wenn er sich lost.”

.~Aber was passiert denn dann?”, fragt jetzt auch Leonie ungeduldig dazwischen. ,SchliefRlich

'll
.

konnen wir den Zucker hinterher nicht mehr sehen

+~Aber schmecken kannst du ihn noch”, entgegnet Olivia. ,Daher weilt du, dass er noch
irgendwo im Wasser drin steckt und nicht einfach weg ist.”




ooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
...................
ooooooooooooooo

...............
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

...............
...................................

............

..........

...................

......................

...............

.......................................

...................................................

....................................................
....................................................
............................

........ STnF

|

ooooooooooooooooooooooooo
........................
ooooooooooo

ooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
---------------

..........
...........................
---------
......................
................................
...........................
.............

.....................
.....................
.....................
......................
B i
. ff Al
.................. o TEIL II: Sto
................................ .

.............................................

........................................ 9]0

............................... o)

.....................

.....................

............

oooooooo
oooooooooooo
ooooooooo

...................

.....................

..............
.

.......
..........................
..................................
.........................

oooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.................................
.............

.
oooooooooooooo
.

.......................
............

............

.....................

...............................................

............

.............

ooooooooooo

ooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
..............

........

........

.....................

.............

.............
.............

.......

.......

....................

.....................

.

insten Teilchen aufge- :::::iooiiiiiiiri
ort, dass alle Stoffe aus kleins
I hon mal davon gehort,
.................... ,IThr habt doch sicher sc

oooooooo
ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.
oooooooooooooooooooo

i in Stoff selsillliiiiiiee,s
1 1 i eine, aus denen e
ind”, setzt Olivia an. ,Diese Teilchen sind die kleinsten Baust
..................... baut sind”, setz -

.

oooooooo
oooooooooooooo

oooooooo

.....................
)

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
.

o oo . . ° * | d t Olge """-'oo.oo-.

....................
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

g l g S .
4

Yo t Leonie.
~Also besteht Zucker aus , Uberleg

......
.......
.................
oo
.......




ee e oo e
ees oo oo

® e 000

o
®0e0ce000 0
.

® e e 00

,Und Wasser besteht aus

seeee e
csesee
cecsscseccsssssss e
cese e
oo

Bild 3: Wasser im Teilchenmodell

ee o0 oo

ffgemische

, erganzt Louis.

eo 000 e 0o
esecs s 0000000

cscseccc e
ceosoce 00000000
ceesocsessoc00s e’
cesccsssscsecccocese
cesscsceescooocoo 0ol
ceoscscscscsccsscoccos
ecses o s ee0 e
eessecsccooe s

e o

.o
esosce
cecsceocccce

coe e

ees e e oo

ccceccce
oo o000 00
cecscccscccce
eo s oo o000
csesccscce
cessscccce

cecss00c0s 0000

PP SR SR
e e o 0 0o
ecsc o0
cee e
essceoccoeco

.

.o
.o
cecsecseocoeoc o
PR
L e e o @

eo o0
ee s e 0o o000

eece oo o



---------------
oooooooooooooooooooooo
................

oooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo

oooooooooooo

ooooooooooooooooooo

ooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
--------------

> o o

ooooooooooooooo
-------------------
oooooooooooooooo

.
ooooooooooo
ooooooooooo

oooooooooooooo
-------------

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooo

--------------

ooooooooo
oooooooo
ooooooooooooooooooooo

..............

oooooooooooooo

ooooooooooooooo
...................
ooooooooooooooooo

ooooooooooooo

...............

..................................

....................................................

....................................................
......................................

STUF ..............

.......

...............
.......................................
.........................................
..................................
..................
.........
.....................
.....................
......................
..............

oooooooooooooooooooooooooooooooooo
-----------------------------------------------

oooooooooooooo

..........................
..........................
..........................
..........................
..........................
.............

ooooooooooo
-------------

ooooooooooo
--------
ooooooooooooo

---------------------
oooooooooooooooooooo

ooooooooooooo

.............

.....................
.....................
.....................
......................
: hE ......................
.. . Stuffggmlsr_ ......................
................... ol TEIL II:
................................ s
.............................................
........................................ O
............................... o] ]
.....................
.....................

.........
.....................

.....................
.....................
.....................
.....................
.
.....................
.....................
........
.....................
....................

oooooooooooo

.............

--------------------

oo, Ganz genau®, bestatigt Olivia. : n und sich gegenseitig
S bt ihr schon mal davon gehért, dass Teilchen sich bewege T
..................... "SiCher ha 1 I' S

anziehen”, fahrt Olivia fort.

ooooooooooooooooooooo

Leonie und Louis nicken.

- iti im Zucker-

. ich so aufihren Positionenim

. : - tig an und halten sic - .
i teilchen ziehen sich gegensei o ie gegenseitigen Anzie

"D..le ZUCketh1re Bewegung ist sehr schwach und geniigt n1chtf um die 1{;:[ ?m Lo e

kornCheI}%t uberwinden. Daher hat ein Zuckerkdrnchen eine feste Form,

hungskrdfte zu i :

verdndert.

4 144
14

4
4 l




.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo

cccccccccccc

oooooooooooo

...............
......................
................

..........

.....................................

..........................

...........................

...............

..................................

...................................
.................

..........

..............

..............

...............

..................................

...................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STUF ............

................
.............................
..............................
.....................................
......

.......

........
.................................
..................................
...............................................
.................................
....................

oooooooooooooo

.

oooooooooooooo
oooooooooooooo

-------------
.

ooooooooooooo
.

oooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

oooooooo
ooooooooooooooooooooo

oooooooooooo
oooooooooooooo

ooooooooooooooo
oooooooooooooo
.

oooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooooo
ccccccccc

ooooooooooooo

oooooooooo
-------------------

ooooooooooooooo

oooooooooooooo

...........
.....................
.....................
.....................
......................
B i
. A
.................. s TEIL II: Sto
............................... .
.............................................
........................................ 9]0
............................... o)
.....................
.....................
:

.
.
--------------------
»
]

ooooooooooo
ooooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

........
.....................
.....................
.....................
....................
.....................
....................
............

. hen SiCh .....................
5 usammen und zie

ind die Zuckerteilchen in einem Zuckerkornchen ganz nah z
oo Also sind die Zu

oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo

.....................

ooooooooooooooooooooo
.
oooooooooooooooooooo

“ ' ammen.
an, deswegen ist der Zucker fest”, fasst Leonie zus

)
.

...................
....................
.
....................
.

g g o y7 g ."""""'00|
14

»

ooooooooooooooooooo

....................

Olivia nickt.




ee e oo e
ecs o s 000000000
o L e e e 0 0 0 00

eeoes s os s 00

ee o000

e e
®veo00c000 0
°

ST v e e e e

0.0....::"-0....;;'v-...

"Ooo..'...'to.,.. ®ecoe e

L o-.......tooc...

¢.......-..,.."..0.,....

e et eaanannttoeee Seececes

0.0.....'l.¢.....:000...

000....'0.00......'..00.

'o......‘-.c-..,.."-oo-

'0-0..."’l.........ctoc

‘00.,.‘."0.-.....’0-0..

o.......‘oto......'oo-o.

.."'o'.....'.’il....."0

.”0000....."o0....."0a

-.......Oo...'..‘ ®o o0 .

oo-......'oo-....’ic.. .

®eo0 0000 ."-o.-..""' e

' TEIL I1: Stoffgemisch
- Gtoffgemische

Wenn wir Z '
” u_Ck .
S debr.iz Wasser geben, hdangen zundchst immer noch viele
und bilden ein Zuck )
erkornchen, das wi .
’ wir sehen kénnen”, f3 ..
, fahrt Olivia fort

sceeee e
cese e
ceeec s
ceees o
ceee e
ceees e
DRI
cee oo
csse e
ceee e
.

Bild 4: Teilchenmodell eines Zuckerkdrnchens in Wasser
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ist ein Beispiel fiir so ein he-te-ro-ge-nes Stoffgemisch?”, frag
~Was ist ein Bel
Olivia erwartungsvoll an.

U i ielleicht Cornflakes
' ind”, iiberlegt Leonie. ,Vie
ieht, dass es zwei Stoffe sind”,
,Etwas, wo man noch sieht,
in Milch ... “

i bilden, und
Entscheide, ob Cornflakes und Milch ein heterogenes Stoffgemisch
ntsc , . .
begriinde deine Einschdtzung, bevor du weiter liest.
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Oder Nudeln mit Tomatensof3e”, iberlegt Leonie weiter.

»

ooooooooooooooooooo
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Oder Bubbles im Bubble Tea”, schlagt Louis vor.
Oder Erdbeeren mit SchokosoRe”, erganzt Leonie.

che Stoffe so ein
Du, Olivia“, unterbricht Louis plotzlich, ,warum machen denn man

144 ul 4 . . ?ll

homogenes und manche so ein heterogenes Stoffgemisch

Erwartungsvoll sehen Leonie und Louis Olivia an.
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Dieses Wochenende ist Leonies Vater wieder wegen seines neuen Buchs unterwegs, daher sitzen
Louis und Leonie nach der Schule mit Olivia am Tisch in der Kiiche. Louis jammert mal wieder

dariiber, dass er bei der diesjahrigen Wichtelaktion in seiner Klasse ein Madchen gezogen hat.

~Lch wusste letzte Woche schon nicht, was ich Merle schenken soll, und jetzt muss ich mir diese
Woche schon wieder was tiberlegen!”

~Was schenken deine Freunde ihren Wichtelpartnern denn?”, fragt Olivia.

,Die haben alle Jungen gezogen!”, beschwert Louis sich weiter. ,Das ist doch dann was ganz
anderes.”

~Mochte Merle denn die Platzchen, die du gebacken hast?”, fragt Olivia weiter, wahrend Leonie
mit den Augen rollt.

,Ich glaube schon”, murmelt Louis. ,Sie hat sie alle in der Pause mit ihrer besten Freundin
gegessen.” Louis zappelt unbehaglich auf seinem Stuhl: ,Und dabei haben die zwei die ganze
Zeit gekichert.”

,Das ist doch super”, sagt Olivia begeistert, die den letzten Teil scheinbar iiberhort hat. ,Dann
suchen wir gleich noch mal ein neues Rezept heraus und ihr backt ein paar Platzchen.”
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n
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: jetzt

.. lissel und denkt dabei, dass er je
) . . Backpulver in die Schiisse . . R
is qi dchst Speisestarke und ) Stoffe sind weiR,
L?UIS e Zu'n ch aus zwei Stoffen - Speisestarke und Backpulver - hat. .Belds oo
. StOffgemls' o dass er sie nach dem Verrithren nicht mehr voneinan .eSt bkt

S ’
fest une pl‘lm:;ltg’ffgemisch bei dem man nicht sehen kann, dass es aus zwei Sto
kann. So ein Sto ’ - .
wird homogenes Stoffgemisch genannt, hat Olivia gesagt

: b ckpulver noch das Mehl hinzu. Es ist
A Zu‘seinem St(:iffgelmrlis CIL:;S;E: lszitljirf;tu;oil]g;en I;mderen beiden Stoffen zu ugtz:
ehenfalls Weﬂ%’ feSt‘ un' puh:;n SI;nit einem Loffel. Jetzt lasst sich gar nicht HTEhr erkennenlstsz_
scheiden. B Ijlhrt Zm 'blsrf’:erschiedliche Stoffe sind. ,Also habe ich jetzt elfl hoTokgeileS

in se‘in;raicsh:il:esie;tor;ﬁ” {iberlegt Louis weiter: ,Mehl, Backpulver und Speisestirke.
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o ischt, kann er i
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immer noch e ,
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! . Stoff. i
isestdarke ein heterogenes
. ; Backpulver und Speises ) ,
bildet Zucker mit Mehl, i it dem Loffel in der
beSt?ht. ””Dannkt Louis und rithrt gedankenverloren noch ein blssch.en Ir;1ft ecront ”
gemlSCII ’ del'nl ich sehen kann, dass das Gemisch aus mindestens zwei Stoffen :
Schissel, ,weil 1 '
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und noch ein paar Sachen hinzugeben.

: . en hat. Weil er trotz-
gy ; ie ihm die Schiissel weggenomm

is ist ein bisschen beleidigt, weil Leonie i _ ich nicht, sondern
Louis ist E;ln .bISS h froh ist, dass sie ihm beim Backen hilft, beschwert er sich
dem insgeheim auc ’

liest sich durch, was er fiir die Glasur benotigt.
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v(v)llgVI:Nf: iZLarrle? sie nu.r nicht mehr sehen, weil sie sich zwischen den

verteilt haben.”
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is in der Schiissel keine Zuc .
ng. Kurz darauf kann Louis 1 . ffqemisch” denkt er

ZUCkerpa;ku uiker und Zitronensaft bilden also auch ein .hon}oge.nes. StOStiff schmeckt aber
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L. el Bild, das bei dem Rezep
le ist ziemlich fliissig. Auf dem ' . h

; ft-Puderzucker-Glasur. Sie is , L s ollte ich noch mehr

therTI('er}csasieht die Glasur irgendwie fester aus ... und weil3er. ,,V1e11e1c1i1:rs ckung, Sie ist fast

Jebel s ’k hinzugeben”, iiberlegt Louis und greift nach der Puderzuc . P ot it et

inz ' . : nen

PudeerlC. ;rer iberfliegt Louis nochmal das Rezept. "VerruhTenuSle der thgznn und kratzt mit

eer Un511‘<3 einer Glasur”, liest Louis. ,Nicht sehr hilfreich”, denkt er

Puderzucker zu ' n.

einem Loffel die Reste aus der Puderzuckerpackung zusamme

oooooooooooooooooooo

I e, di de den Zucker
?*, fragt Louis Leonie, die gera
' Puderzucker gemacht?”,
~Was hast du mit dem ganzen
zuriick in den Schrank raumt.
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1 f die Zutatenliste.
“ t sie dann und deutet au
ier steht doch 250 g Zucker”, sag
schnell noch mal. , Hier s
o 'll
Zucker”, wiederholt Louis, ,nicht Puderzucker!
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Hmhm”, macht Louis etwas unentschlossen.
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Schokostreusel
Mehl
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Bild 2: Gemenge aus Schokostreuseln und Mehl
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Da kommst du sicher selbst drauf!”, ermutigt Olivia ihn.

ife, in welchen Eigen-
leiche die Eigenschaften von Mehl und Schokostreuseln und priife, in w
Vergleiche di . e P
schiften sich die beiden Stoffe unterscheiden, bevor du weite
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1 1 o “ o Louis hinzu. ....................
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sich zu Olivia un
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Und wie?”, fragt Louis erwartungsvoll.

- in-
: ‘L e ffe - Wasser und Salz - vone
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O muss® e h 'd?en” erklart Olivia, ,und dann iiberlegen, wie du diese El?

nder unterschei ’ ' - o i zu trennen.
li nst, um die beiden Stoffe, die zusammen eine Losung bilden,

annst,

Louis macht ein nachdenkliches Gesicht.
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issig” a ie dann vor.
iellei it dem fliissig”, schlagt sie
“ ie. ,Aber vielleicht das mit
SStimmt”, antwortet Leonie. |,
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Und der Siedepunkt von Salz ist noch grofRer?”, fragt Louis unglaubig

' 1 1] °C; so heild wird
' 0 det erst bei iiber 1400 °C;
ati ivi iel groRer. Kochsalz sie
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keine Herdplatte.”
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Bild 8: Stoffgemisch aus Salz, Mehl und Schokostreuseln

~Lhgitt”, macht Leonie.
Konnten wir das auch trennen?”, fragt Louis weiter.
Das kannst du auch trennen”, erklart Olivia.
Und wie?”, fragt Louis schon wieder.

0 -Schokostreusel-Mehl-
laut welche Trennverfahren Louis nutzen konnte, um das Salz
Erlautere, . .
Gemisch zu trennen, bevor du weiter liest.
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Bild 10: Sieben des Salz-Schokostreusel-Mehl-Gemischs
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Bild 13: Leonies erste Idee das Salz-Schokostreusel-Mehl-Gemisch zu

im Sieb”, gi ' denken.
Aber das Mehl bleibt doch dann auch im Sieb”, gibt Louis zu bede

,Ach ja“ stimmt Louis zu.
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Bild 15: Sieben des Salz-Schokostreusel-Mehl-Gemischs
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Bild 17: Filtrieren des Salzwasser-Mehl-Gemischs
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Bild 19: Sieben des Salz-Schokostreusel-Mehl-Gemischs
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Es gibt noch viel, viel mehr Stoffgemische”, erklart Olivia.

Was denn noch?”, fragt Louis neugierig.




...............
..................................
.................................................
................
.........
..........

---------

ooooooooooooooooooo
oooooooooo
oooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooo

oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooo

...............

.......................................

....................................................

....................................................
......................................

ST“F ..............

ooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooo

ooooooooooo

ooooooo

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooo

........

................

.............................

................................................
........................................

.....................

.............

.............
............
............
............

...............
.................................
................

............

.......
...................
...........................

........

oooooooooooo
......
cccccccccc

oooooooo

oooooooooooo
ooooooo
ooooooooo

ooooooooo
ooooooooooooooooooo

--------
ooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

DoIIiITIIINIIIioii I ffO TEIL I11: Trennverfahren ?::5555555555555':':':':':':‘:
EHEEHE O 00@00

oooooooooooooooooooo
oooooooo

ooooooooooooooooooooo
.....................
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.

........

oooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

g ®ee e
Z ].SChen h m genen un ®e oo A

oooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooo

. : 1 1 ken. "Und 1hr kennt d]_e ..'32.'3.’.'3.'.’3.'.'.'.'.’.'.’.’
Stoff ischen unterscheidet”, setzt Olivia an. Louis und Leonie nic
..................... toftgemi

oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

gg g L4 g 14 El ® o000 "'to'
n e e o0

--------
oooooooooooooooooooo

und gasformig.”

: st e rogenes Stoffgemisch aus zwei Feststof-
~Richtig”, besFatigt OliVi-i. ”E?ngirin;: glelsjznzliznhf:: augch ein heterogenes Stoffgemisc}:lh, ;:tzr_
fen”, erklart sie ci{ann V:-E-n eflr.k”eit und einem Feststoff. Dariiber hinaus gibt.eS noch me dr iner
es besteht aus e1.ner F ?Slgum Beispiel aus zwei Fliissigkeiten oder aus e11.1em Gas un eHier
JOJEnE St.o Hoemische, . Zn Chemiker haben fiir all diese Stoffgemische eigene Namer}l{ ben
Fliissigkeit bestehian kgfmgto-ff emische, fiir die wir schon ein Beispiel ken.nengelernt kat.e]ft '
in dieser ];a?;ui;:;?fze;ische EI;nit denen wir uns nicht beschaftigt haben, sind grau markiert.
aufgelistet. Die ’

Heterogene Stoffgemische

[ ispiel
A egatzustand der Stoffe Name des StOllgeIIIISChS Be P
ggreg

Gemenge Schokostreusel und Mehl
fest und fest

Suspension Schokostreusel und Wasser
fest und fliissig




oooooooooooo

.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooo

.
oooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooo

--------

000000000000000
----------------------------------
oooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

> o

000000000000000
ooooooooooo

ooooooooooooooooooo

ooooooooo

oooooooooooo

..................................
...................................
.................

..........

...........................

-----

...............

..................................

...................................................

....................................................
.....................................
..........................

STuF ............

...............
............
..............

..............

ooooooooo
oooooooooooo
oooooooooo

---------
LY
oooooooooooooo

......................
..............................................
...........................
------------

............
..............

.

.......
...................................
............................
...........

ooooooooooooo

-------
oooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
.

ooooooo
ooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooo
.
------

ooooooooooo
cccccccccccccccc

oooooooooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooo

.

............::::::::::::ffffffffffffffffffff'Off< > TEIL I11: Trennverfahren rrinnnoiiiiiiiiiion
B S ELER R 00000

ooooooooo
------
ooooooooooooooooooooo

-------------
.............

---------------------
.....................
.....................
.............
.....................
..............
........
.......
.....................
....................

. . . . ff emischaus ZWEi Trtesecaaaiilllle,
SalatsoRe nur aus 0l und Essig ist ein Beispiel fiir ein heterogenes Stoffg
..................... ,Eine SalatsoRe

ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

oooooooo
oooooooooooooo

-------------
oooooooooooooooooooo
.

, : : lsion qenannt. oo
Fliissigkeiten”, erklart Olivia weiter. ,Dieses Stoffgemisch wird Emu g
.................... issig '

ooooooooooooooooooo
--------------------

ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

Heterogene Stoffgemische

oooooooooooooooooooo
--------------------

Aggregatzustand der Stoffe

Name des Stoffgemischs

Beispiel

Gemenge Schokostreusel und Mehl
e Suspension Schokostreusel und Wasser
fest und fliissig e
d fliissig Emulsion Ol un g
fllissig und flii

fliissig und gasformig

.......
.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

Bild 23: Ubersicht iiber heterogene Stoffgemische

4
4




.........
...................
----------

............

..........
..............................
.......................................
........
.......
.......

...............
..................................
..................................
...............
.............

ooooooooooooooo
-------------

...............

.....................................

...................................................

....................................................
.....................................

SuFFE .........................

ooooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo

...................
......................
...................
......................
.............
------------

...................
...................................
...................................
............................
.....................

oooooooo
oooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooo

ooooooooooooo

ooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooo

...............
................
..................

..........

........

.........................

........................

.............

hriniiniiioinoiiiiioionon ffO TEIL I11: Trennverfahren oo
R O 00@00

oooooooooooooooooooo
oooooooo
ooooooooooooo

oooooooooooo
ooooooooooooooooooo
oooooooooooo

.
oooooooo

-------------

oooooooooooooooooooo
-------------

.....................
.....................
.....................
oooooooo
........
.....................
..............

: : unter- oo
. - a die gleiche Menge D SRR
f der Seite der homogenen Stoffgemische gibt es noch mal eth/\Iv en”gfahrt Olivia fort. P
sellllllliniiiiieees er . : men”, selilliiiiiiinieess
i oA dlicher Stoffgemische und auch sie haben alle einen eigenen Na S
SHIITIISD o piadlicher rnniniiiiiiinin
Homogene Stoffgemische
: Beispiel
A atzustand der Stoffe Name des Stoffgemischs
ggreg
fest und fest Salz und Wasser
d fliissi Lésung

fest und fliissig

fllissig und fliissig

fltissig und gasférmig

gasférmig und gasférmig

......
.......
.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

Bild 24: Ubersicht iiber homogene Stoffgemische




.........
.............................
....................
....................
......................
..........
..........
...............

.

000000000000000
-------------------

ooooooooooooooo

> o

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooo
--------

ooooooooooooooooooo
.............

000000000000000
oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooo

...................
...............................
...................
......

ooooooooooooooo
-------------------
ooooooooooooooooo

.

...............

oooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

nFFE ooooooooooooooooooo

ST :

...............
..................
.......................
.....................................
............

oooooooooooo

.......
.......

...........................

..............................................

...............................................

..........................

.............

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
oooooooooooo

oooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooo

oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo

oooooooooooooo

ooooo
® e - -

oooooooooooo

.

oooooooooo
------

oooooooooo

oooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooo
--------------------
ooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

iinniiniononiitiiionon O< > TEIL I11: Trennverfahren EEEEEE RS s e s ts
B S ELER R 00000

.........
---------------------

......

.....................

.............

.............

.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooo

ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

.
oooooooooooooo

.
oooooooooooooo

‘niel he in dem das Gas Kohlen- ::iiiiziiiiiiiiiiiis
hlossene Sprudelwasserflasche zum Beispiel beinhaltet Wasser, in
acviiniiniiiiiiin Eine gesc

ooooooooooooooooooooo
------------
oooooooooooooooooooo

' ist, konnen wir das  :iriiiioiiiiiieiii
ffdioxid gelost ist”, erklart Olivia. ,Solange die Flasche geschlossen
.................... storfdioxid g ‘

ooooooo

.

»

--------------------
oooooooooooooooooooo

~ N 1 Gas belm Entwelchen E:::::::::::::::::::‘
icht erkennen. Erst wenn wir die Flasche offnen, konnen wir das
aber nicht e .
beobachten.

....................
ooooooooooooooooooooo
---------------------

4

Homogene Stoffgemische
[ Beispiel

A atzustand der Stoffe Name des Stoffgemischs

ggreg
— Salz in Wasser

d fliissi Lésung

fest und fliissig
fliissig und fliissig P
fliissig und gasférmig Lésung

ussig un
gasférmig und gasférmig

......
.......
.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

Bild 25: Ubersicht (iber homogene Stoffgemische




.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooo

.
oooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

000000000000000
----------------------------------
oooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

> o

...............

e o0
.

...........

.............................

.........................................

.............

ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooo

e o0

ooooooooooooooo
oooooooooooooooo

...............

..................................

...................................................

....................................................
.....................................
..........................

STuF ............

...............

............

..............

..............
..........

..................

....................................

.........................

oooooooooooo
.

---------
LY
oooooooooooooo

......................
..............................................
...........................
------------

............
..............

.

...............
................
.......
...................................
...................................
...............
-----------

ooooooooooooooooooooooo
.
------

cccccccccccccccc
oooooooooooooooo
oooooooooooo

oooooooooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

ooooooooooooo

.

............::::::::::::ffffffffffffffffffff'Off< > TEIL I11: Trennverfahren rrinnnoiiiiiiiiiion
B S ELER R 00000

ooooooooo
------
ooooooooooooooooooooo

-------------
.............

oooooooooo

---------------------
.....................
.....................
.............
.....................
..............
........
.......
.....................
.....................

, s fasziniert. LoD
Und fiir all die Gemische gibt es eigene Trennverfahren?”, fragt Louis
..................... »una 1u

ooooooooooooo
»
oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

oooooooo
oooooooooooooo

oooooooo
oooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

n

--------
ooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

i ion!” 1s dazwischen.
... also eine Suspension!”, ruft Lou

iltri “ fa ivia fort.
konnen wir beispielsweise durch Filtrieren trennen.”, fahrt Oliv
,’ o0 On

Heterogene Stoffgemische

. .
F ! ' q.. . S . S ’ L ! ' F. ! .

oo
.......
.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

-------

.......

.......

.......

.......

' ' rfahren
Bild 26: Ubersicht iiber heterogene Stoffgemische und geeignete Trennve
i .




.........
.............................
....................

....................
.........................................
..........

000000000000000
-------------------

ooooooooooooooo

> o

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo

...........
.............................
........
-------
.......

ooooooooooooooooooo
.............

000000000000000
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo

.

oooooooooooo

...............

oooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

uFFE ooooooooooooooooooo

ST :

...............
..................
.......................
.....................................
............

...................

.........................................

............................
--------------

....................
.................................
..........................

.............

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
oooooooooooo

----------------
ooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooo

oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo

oooooooooooooo

ooooo
® e - -

oooooooooooo

.

oooooooooo
------

oooooooooo

oooooooooooooooooooooo

oooooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooo
oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

iinniiniononiitiiionon O< > TEIL 111: Trennverfahren BRI
SRR 00000

.........
---------------------

......

.....................

.............

.............

.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
ooooooo

e : st- oo
. : igkeit oder einem Fe i
lso homogene Stoffgemische aus einem Gas und einer Flustslg Cirt Olivia S
seslllliiininiees osungen, als 114 nnt”, er . selillliiiiiiineees
SR R Fliissigkeit, werden dagegen durch Destillieren getre G
HIHLIEINSD gorfund einer ' S
Homogene Stoffgemische
teni Trennverfahren
ischs Beispiel
Stoffe | Name des Stoffgemisc

Aggregatzustand der

S Losung Salz in Wasser Destillieren

fest und fliissig

fliissig und fliissig

D !- .
g g

gasférmig und gasférmig

. oo
.......
.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

.......

I I hren.”
Und so gibt es fiir jedes Stoffgemisch ein geeignetes Trennverfa




ooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
ooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooo

oooooooooooo
ooooooooooooooo

oooooo

oooooooooooooooooooo
------------------------

......................
.................................
..........................

.............

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
-----------

oooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooo

rinniniiiiniooiiiiviiiinn EEO TEILIII:Trennverfahren rniniiiiiiiiiionn
R s e O 00000

-----------
oooooooooooooo
oooooooooooo
------------
------------
ooooooooooooo
--------------------
ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
-------------
.............
oooooooooooooo
--------------
.....................
oooooooooooooooooooo
--------------------
....................
oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

000000000000000
-------------------

ooooooooooooooo

oooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
.............

000000000000000
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo

oooooooo

...............

..................................

..................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STuF ...................

ooooo
ooooooooooo
............

................

.............................
..........................................
.....................................
.......................................

.........
---------------------
.....................
.....................
.....................
.....................
.....................

14 ln n ®e®ecececnes .
144 t Le Il.le II. CII. uII. 1Ift E! AL B

oooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

--------

| i i h sieben?” Celllllliiiir e
schnellen Blick auf die Platzchen im Backofen. ,Vielleicht durc

.......
--------------------
....................
.............

ooooooooooooooooooooo
.

S].C]:I.eI Ob das I[I-lt uII- eIe g g Y4 . ""oonoo.....l

ooooooo

--------------------

ich in i ja nicht so deutlich wie
k d Puderzuckerkornchen unterscheiden sich in ihrer Fo;m ja nic
.Lucker un ’ . o
Schokostreusel und Mehl. Vermutlich rutschen beide durch das




ooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooo

oooooooooooo
ooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
------------------------

......................
.................................
..........................

.............

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooo

oooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
------------

rinniniiiiniooiiiiviiiinn ESO TEILIII:Trennverfahren rniniiiiiiiiiionn
R s e O 00000

-----------
oooooooooooooo
oooooooooooo
------------
------------
ooooooooooooo
--------------------
ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
-------------
.............
oooooooooooooo
--------------
.....................
oooooooooooooooooooo
--------------------
....................
oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

000000000000000
-------------------

---------------

oooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo

--------

...............

..................................

..................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STuF ...................

ooooo
ooooooooooo
............

................

.............................
..........................................
.....................................
.......................................

ooooooooooooooooooooo

.....................
.....................
....................
....................

' . ,Uns ist da namlich c:::cocosiiiirii
ht Leonie und wirft einen weiteren Blick auf den Backofen
SJHmhm”, mac

--------
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

--------

vorhin was Dummes passiert”, sagt sie dann.

.......
--------------------
....................
.............

ooooooooooooooooooooo
.

14 e e e
P
144 .

ooooooo

--------------------
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HE ) ines Stoffgemisches voneinander zu tren- sich die Besta e oo
sellliliiiiniiiieeess eine : er trennen la .

nen, hierbei werden die Eigenschaften einand

oooooooooooooooooooo

' . ion: ffgemisch
der Stoffe ausgenutzt, in denen sich die 7) Suspension: Heterogenes Stoffg

' inan- ; i toff und einer
Bestandteile des Stoffgemischs voneinan aus mindestens einem Fests

i lissigkeit: ispiel Mehl und Wasser.
der unterscheiden. Fliissigkeit; zum Beisp

. ' sich
2) Gemenge: Heterogenes Stoffgemisch aus 8) Filtrieren: Trennverfahren, mit dem
mindestens zwei Feststoffen; zum Beispiel

die Bestandteile von Suspensionen von-
Schokolade und Mehl.

einander trennen lassen.
3) Sortieren: Trennverfahren, mit dem sich

9) Emulsion: Heterogenes Stoffgemisch aus
die Bestandteile von Gemengen voneinan-

mindestens zwei Fliissigkeiten: zum Bei-
el er.
der trennen lassen. spiel 61 und Wass
4) Sieben: Trennverfahren, mit dem sich die
Bestandteile von Gemengen voneinander

trennen lassen.

5) Loésung: Homogenes Stoffgemisch aus
mindestens einem Feststoff und einer

Fliissigkeit; zum Beispiel Salz und Wasser.
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Louis sitzt mit Olivia in der Kiiche und knabbert an den sehr siiRen Platzchen, die Leonie und
er versehentlich mit der doppelten Menge Zucker gebacken haben. Seit Leonie vorgeschlagen
hat, zu den Platzchen eine Karte mit dem Spruch Besonders siifSe Pléitzchen fiir die besonders
stifSe Merle zu legen, hat Louis nicht mehr mit ihr geredet. Jetzt telefoniert sie schon ewig mit
irgendeiner Freundin.

Olivia sitzt daher bei Louis in der Kiiche, isst tapfer mit ihm die wirklich sehr siiRen Platzchen
und versucht ihn aufzumuntern. ,Soll ich Tee kochen?”, schlagt sie jetzt vor und ist schon auf
dem Weg zum Wasserkocher.

Louis starrt gedankenverloren auf die Platzchen und iiberlegt, was Olivia ihm iiber die Stoffe

und ihre Eigenschaften erklart hat.
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Auch in dieser Woche fragt Louis sich wieder, was genau er Merle, dem Mdadchen aus seiner
Klasse, dessen Namen er beim Wichteln gezogen hat, schenken soll. Nachdem Louis in der letz-
ten Woche von seinem Vater dazu iiberredet wurde, einen Teelichthalter fiir Merle zu basteln
und er sich beim Wichteln am Montag in der Schule mit einem ziemlich schiefen und leicht
zerknitterten Sternteelichthalter und einer Duftkerze blamiert hat, ist Louis fast erleichtert,
dass an diesem Wochenende wieder Olivia da ist und sie ihm versprochen hat, ein letztes Mal
mit 1thm fiir Merle zu backen.

Ein Rezept haben Louis und Olivia schon ausgesucht. Weil es das letzte Wichtelgeschenk 1ist,
darf es etwas groRer sein und Louis hat sich daher fiir Zimtmuffins entschieden. Jetzt war-

tet er nur noch darauf, dass Leonie endlich mit ihren Hausaufgaben fertig wird, damit sie ihm
beim Backen helfen kann. Ungeduldig lauft er durch die Kiiche, stellt schon mal einige Zuta-
ten bereit und erinnert sich dabei an all die Dinge, die Olivia ihm und Leonie in den letzten
Wochen beigebracht hat.
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Zucker sind Bei- iiiiioooooiiiiiiii
Kunststoff, Butter und

Zitronensaft, Pappe, Glas,

.................... lade, Mehl, Salz, Wasser,

.
.

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
.

iele fiir Stoffe. Jeder Stoff hat charakteristische Eigenschaften.
spi :

--------------------

regatzustand bei
haften, wie zum Beispiel Geruch, Geschmack, Farbe, G;anz, Aggreg
Eigenscha , . . ! o
Rfumtemperatur und Léslichkeit in Wasser sind direkt beobac

i lzpunkt, konnen nur
dere Eigenschaften, wie zum Beispiel der Siedepunkt und der Sch?lzieze o onner
o :if g ines geeigneten Messgerdtes bestimmt werden. Man nenn
mit Hilfe el
Eigenschaften.

inander
. it dem bloRen Auge voneinan
in ei Stoffgemisch schon mi hl
mehrere Stoffe in einem ] in Gemenge aus Me
o mhalr}den kann, handelt es sich um ein heterogenes Stoffgemisch. Emr sind Beispiele fiir
unters; ek1 t selrll oder eine Suspension aus Schokostreuseln und Wasse
und Schokostreu

heterogene Stoffgemische.
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hd > > ‘e StOffe im Gemisch ....................
t werden. Dabei nutzt man die Stoffeigenschaften, in denen sich di
.................... getrennt we .
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voneinander unterscheiden.
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: . in Bestandteil des Tees ist nicht wasserloslich.
Beim TeekOChe.n rncet 1‘;3 m‘(ait]i)i(lt: alhkat’flt(:rll S:jt;;bizlren Teekriimeln zusammer}, die nlcitlfugz
Die Teilchen dieses Bes ;T.lnnen Fiir sie wirkt der Teebeutel als Filter, c?er sie zuriick a}l .kan-
den Teebeutel gela.ngen . 0 155; sich dagegen im Wasser. Die Teilchen dieses Bestandt‘elzl S o
anderer Bestandte‘lt 32; V‘\e’:zserteﬂchen durch den Teebeutelfilter hindurch und verteilen s
nen gemeinsam mi
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einem Messbecher und einer Riihrschiissel sucht.

.""'Itco...:
l

: tion
i is die Platzchen mit der doppelten Por
T i ken. Weil Louis die Platzc ; .

: die Zimtmuffins zu bac . . . . , wiahrend Leonie
o begmn}?n icht vergessen hat, gibt lieber er die Zutaten in die Schiissel, w
Zucker noch ni '
rihrt.

: : k-

; ' 1s die Muffinformen auf ein Bac

. . ihrt sind, verteilt Louis die ‘ -
ten in der Schiissel gut verrii . _ ie beiden das Blec

Als alle Z(;liaesnie verteilt den Teig in die Formen. AnschlieRend schl.eblsrlnf(;;e1 R

]-Jlegh u];,lackofen und setzten sich zufrieden vor den Backofen, um die Mu

in den

beobachten.
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. . : d ht lhn Celllllliiire e eea
u ' r Weile. Leonie sie

Rt d as ich irgendwie nicht verstehe”, sagt Louis nach eine

oot Wei u, w
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. ?” fra tLOUiS- ZI:Z.’Z.’.’Z.’.’:.’.’.’.‘.’ZZ.’
f nd an. ,Was passiert eigentlich mit den Stoffen im Backofen?”, frag
..................... rage s n

....................
....................
....................
....................

I ?¥ fragt sie zuriick.
Leonie sieht ihn irritiert an: ,Die werden gebacken?”, frag

ooooooooooooooooooooo

: : ‘ z vielen Stoffen”,
ine ich nicht” sagt Louis. ,Der Teig ist doch ein Gemisch aus ginD llation -
i eine 1c ' " . est1 .
e dasé“ n, ,und die kann man doch wieder trennen, zum Beispiel durc
erklart er dann, ,

1s hinaus will.
Leonie ist immer noch nicht ganz klar, worauf Louis hin

I B ] f . | 1 ] -l-l] -B” | I | . |'|0 ] .o | 1 ] ]0 f'lo- .

Leonie nickt.

Y e : d deutet auf die Muffins,

: : erden”, fahrt Louis fort un . .
usste der Teig doch weniger w ie Stoffe dann in den Teig

”pfber da;jl1 H'E Backofen aufgehen. ,Und iiberhaupt, warum tut Tnan dle.z St(:1 o

e gerace! ie spater doch wieder rausgehen ... und miissten die Muffins ; hen irgenduie

: e Spa . ? e sehe
o Wer111n N iepdie festen Stoffe, die wir in den Teig getan haben? Aber di
so aussehen w ’

ganz anders aus ...
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' ins i . ,JJrgendwie hast du ::ocooeiiiiiiiii
t Leonie und betrachtet nachdenklich die Muffins im Backofen. ,Irg
coorneiiiiiiziiiiiin  ,Hm, sagt Le

ooooooooooooooooooooo
oooooooo

oooooooooooooooooooo
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»
oooooooooooooooooooo

»
oooooooooooooooooooo
.
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oooooooooooooooooooo

' im Backofen die fliissi- :iriiiicrriziziiiii
ht. Es ist irgendwie unlogisch erst alle Stoffe zu mischen und dann im
..................... recht. Es 1s
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il sie itzt werden
: hmelzen, weil sie ja erhi
. : fe im Backofen doch sc ‘ ' :
miissten die festen Stof . de sind die Muffins
"Auﬁerdten'l ht es ja auch so aus, als wiirde der Teig schmelzen, aber am En
und erst sie e
dann doch fest”, iiberlegt Louis weiter.

Stimmt”, sagt Leonie, ,irgendwie ist das merkwiirdig.

i eiter liest.
Beschreibe das Problem, das Louis entdeckt hat, bevor du w
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| ] | | Buch auf. sellllllliiiiiiiee,
Du Oli“ setzt Louis an. Olivia blickt von einem ziemlich dicken Bu

oooooooooooooooooooo

h
V74 S s

Olivia sieht ihn fragend an und folgt ihm in die Kiiche.

fliissig werden
tlich miissten doch wegen der Hitze die festen Stoffe schmelzen und g

~Naja, eigentlich m v HI i e

umJ:'l die fliissigen Stoffe sieden und gasformig werden”, erklar

o " erginzt

; die Luft gehen”, erganz

: ormi ffe auch aus dem Teig raus in : .
issten die gasformigen Sto - Stoffen im Teig

o dam; n}cus Die wiirden dann also durch Destillieren von den anderen

Leonie sofort. ,Di

getrennt.”

in?” 1s weiter.
Aber warum tut man die dann da rein?“, fragt Louis w

o ie weiter und deutet
ird der Teig im Backofen mehr statt weniger?”, fragt Lefonle w o ind
m wi : 5 an :
o W?ru Il auf die Muffins im Backofen, die zu beachtlicher GroRe aufgegang
vorwurfsvo

4
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u - ht. ellnnnniiiiiiniind
Da habt ihr euch ja einige Fragen gestellt”, sagt Olivia und lac
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Vv VV ‘N Vv .t deII. StOffeII. paSSieIt aIltWOItet LOUiS. :."°"""o--......
o o ,

...................
.....................
.....................
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" = ivia. ,Alle Zutaten, die ‘*iriiiiiiiiiiiiil
1st es genau so, wie ihr es euch vorgestellt habt”, erklart I?llVla "

,Zu Beginn ist e , | e

ihr in gie Schiissel gegeben habt, ergeben zusammen ein Stoffg

,,Da-s V4 4
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-------- All diese Stoffe bestehen aus Teilchen”, erkldrt Olivia wei
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uS PuderzuCker aus PuderzuCkerte11Chen, ®®ccecccccsese ©
,,Mehl aus /4 u I a V4

1 “ zahlt Louis wieder auf. oo
ilch aus , Eler aus ..M za
Buttermilch au

ooooooo

oooooooooooooooooooo

' ' 1 ilchen und Back-
“, korrigiert Leonie. ,Und Zimt aus Zimtteilc
L2Puderzucker aus o
pulver aus Backpulverteilchen.
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' rwartet cooooooociiiiiiiiion
' ' a s, was ihr gerade e
ir dieses Gemisch im Backofen erhitzen, passiert zunachst da
soeeiniiiiiiiiiiies Wenn wir dies
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.....................
.....................
....................
....................

ielleicht gasformig. Aber :iriicocciiiaiiiini
klart Olivia weiter: Einige Stoffe schmelzen, andere werden vielleicht g
..................... habt”, erklar .
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: : ort,
das ist nicht das Einzige, was im Backofen passie

oooooooooooooooooooo
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Was passiert denn noch?” fragt Leonie ungeduldig dazwische
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erlautert Olivia.

ooooooo

oooooooooooooooooooo

Louis kann sich darunter immer noch nichts vorstellen. .
' sch 1st, meine ich?
Ist das nicht gefahrlich?” fragt Leonie, ,wenn das so chemisch is
144 S
Auch Louis sieht Olivia erwartungsvoll an.

.. X ie Muffins hinterher
. . : /" tet OllVla. nIhr konnt dle . .
,Nein, das 181: ubeﬂsl:;lp Die meisten chemischen Reaktionen sind iiberhaupt nicht g

ohne Bedenken essen.

hd i .II
und viele von ihnen sind sogar lebensnotwendig
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: : i 1“ unterbricht Louis ::iiiiifiiiiiii
"""" t immer, er will in der Kiiche mdglichst wenig Chemie haben!”, u
Lo ~Aber Papa sagt i ’

.
ooooooo

........
oooooooooooooooooooo

oooooooooooo
oooooooooooooooooooo

. I ist selIllliiiiineees
- lqreini il der natiirlicher ist,

hat er auch immer den stinkenden Essigreiniger, we
.................... Olivia. ,Deswegen

.
.

»

--------------------
ooooooooooooo

und nicht die coolen Putzmittel, die gut riechen. .

oooooooooooooooooooo

I I ibt, wachsen irgendwo
der Essigreiniger noch die anderen Putzmittel, die es zu kauf(?n glbtciuziert on gencue
o tg egnet Olivia. ,Alle miissen irgendwo in einer Fabrik prod o ereen une
) n - o o . a
i Bau;n ’ e' hg’jc unbedingt natiirlich. Die Unterscheidung in chemisch und n
sind daher nic
etwas ungliicklich.

I deren Wirkung auf
Vater vielleicht meint, ist dass einige Putzmittel Stoffe enthall‘zenl,natzen rkng 2
a ’ sC ,
o eueeI:schlichen Korper nicht erforscht ist, so dass man nur SCI-W:IT Zamit een A 00 S
o T Il Allergien oder Krankheiten hervorrufen. Das hat aber nichts
eventue | !
Stoffe irgendwie chemischer sind als andere.
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l1s 1at tiert Leonie weiter. ellliiiiininiiiines
ikali ind doch gefahrlich”, argumen
hemikalien und so, sind
corsiectiiiniiiiinnn Aber manche Stoffe, so C
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UU 1 U “ é.It :::::::::::: ........
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ooooooooooooooooooooo
.

: : it trinken wilirdest, i
Vi i Wenn du zum Beispiel ganz, ganz viel Wasser 1n. kurzer Zeljcns S

e Welter.h; t fir dich und du miisstest hinterher vielleicht Sogari X 4 wiirden
" ic u ) . eben u

wate das: I;E Ol'vgia ungldaubig an. ,Andererseits brauchen wir Wasser zum

Leonie sie 1 S u

es daher nie als gefdhrliche Chemikalie betrachten.

Leonie macht ein nachdenkliches Gesicht.
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s ein bi nttauscht. SE T
Also ist Chemie gar nicht gefahrlich?”, fragt Louis ein bisschen e

oooooooooooo
.....................

---------
.

.

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

i fen in deinem Korper :::::iiiiiiiiiiinii
. . o y7i L) t Ol.].Vla. ”.Jetzt gerade 1.au
: i i ht gefdhrlich” bestatig
,Meistens ist Chemie nic

oooooooooooooooooooo
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: " s dein Korper mit Sau- i
Beispiel sehr viele chemische Reaktionen ab, die dafiir AR dda.S ser Reaktionen musst

ot ffe vo t wird und dein Mittagessen verdaut wird; vor keiner die

erstort versorg

du Angst haben.”

' ' dann ist es doch
' ' d so” fragt Louis weiter, ,,
d zischt und explodiert un
~Aber wenn es so knallt un
gefahrlich?”

: ivia. ,Wenn zum

: - shrl d“, antwortet Olivia. ,

. : ktionen, die gefahrlich sind”, ' o
urlich gibt es chemische Rea . muss man im Umgang

"Na.tul'rlellCSil?resterknaller verbrennen, kommt es zur Explos.lon und dalzlr o vidle chomisehe

Bélspll hen Stoffen besonders vorsichtig sein. Aber eS.glb.t ebenfﬁi 1'31 sondern lebensnot-

e die viel wichtiger fir uns sind, eben weil sie nicht gefahrlich,

Reaktionen, die vi

wendig sind.”
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i Wie die Muffins?”, fragt Louis weiter.
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e, diei s skeptisch ist.
lert da jetzt im Backofen?”, fragt Leonie, die immer noch etwa p
,Und was passier

S

el ' habt, ein Muffin.
livia. ,In unserem Fall entsteht aus all den Zutaten, die ihr eingesetzt
Olivia. ,,
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b nicht wichtig ist, oot
ffin selbst aus einem Stoffgemisch besteht. Da das fiir uns gerade aber
..................... der Muffin se

ooooooo
-------------

»
oooooooooooooooooooo
.

-------
ooooooooooooo

g g e e ® 0000000
h 14 ®e oo e

ooooooooooooooooooooo
---------------------

~Muffinstoff?”, fragt Louis. -
yZ) a.
Wenn du mochtest, kannst du ithn so nennen”, antwortet Olivi
Wie meinst du das mit den neuen Stoffen?”, fragt Leonie.
144 ?”
Und Louis fragt. ,Ja, wie soll das denn gehen:

g 1 S [ )
4 4
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oo Der Teig bestand aus Feststoffen und Fliissig ' SIS
fffffffffffffffffffff ! SRS Ay i
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Louis und Leonie nicken.

oooooooooooooooooooo

in” anzt Olivia.
Die fertigen Muffins werden aber fest sein”, erganz
Louis und Leonie nicken wieder.

144 /4 ”

Stimmt”“, sagt Louis. ,Daran haben wir vorhin gar nicht gedacht.
144 1 14 /4

Im Aggregatzustand und in der Farbe®, iiberlegt Leonie.

'Il
.

Und im Geschmack!”, erganzt Louis.

Olivia nickt.
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Olivia.

oooooooooooooooooooo

03er”, eri Louis.
Aullerdem werden die Muffins im Backofen grofder”, erinnert

14

»5ag, ich doch”, sagt Louis.

: delt”, figt Olivia
' h ein Hinweis darauf, dass es sich um einen anderen. Stoff hansto1c1cen inem

0as ISt noc B e kpulver, das ihr in den Teig getan habt, reagiert mit anderen

hinzu. ,Das Backpulver, ; nimmt.”

Gas und dieses Gas sorgt dafiir, dass das Volumen des Muffins zu

. : e ou is.
Sind deswegen manchmal so kleine Locher im Muffin?“, fragt Lou
14 1

L] s Sp

ter Locher im Teig.”
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lert in unserem Backofen so eine chemische Reaktion”, ve
seeslllillillliiiiien »~Also passier
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e wir ei ukte”, erklart sie, ,und
livia nickt: ,Chemiker bezeichnen, die Stoffe, die wir einsetzen, als Ed
Olivia nickt: , . o
die Stoffe, die entstehen, werden als Produkte bezeichn

werden konnen, bevor du weiter liest.
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Und die Muffins sind die Produkte?”, fragt Leonie.
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Olivia nickt wieder.

” k V4 l. l
| * 'l h I)I 'l :l | ||| yZ)

eaglert zu
Edukt reag >  Produkt
u

.o
.......
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Bild 2: Reaktionsschema
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Das sind aber viele Edukte”, sagt Leonie.

ooooooooooooooooooo
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i i ie Louis beschreibt,
Stelle mithilfe eines Reaktionsschemas die Reaktion dar, die
% bevor du weiter liest.

reagiert zu
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reagiert zu :

. Muffin

Mehl + Backpulver + Puderzucker + Zimt + >

Buttermilch + Eier + Vanilleschote + Butter
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Bild 3: Reaktionsschema

Olivia nickt.
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die wir einsetzen, entstehen ganz neue Stof
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......
.......
.......
.......
.......

.......
.......




..................
.................................................
.................................................
...................................

...........

...............

.......................................

...................................................

....................................................
.................................................
..........................

STnF ............

oo
ooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooo
----------

oooooooooooooo
...................
oooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

...................
...................
...........
............

ooooooooo

oooooooooooooooooooooo

oooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooo

.........
.

e tor
STy c> TEIL V: Einfilhrung in die chemischefeay
] @ 0000® N
- orstellt, dann findet 1hr ::::iiiiniiiiiii
pHE ihr euch jetzt den neuen Muffinstoff auf der Teilchenebene v SH
Ginninan emn i eu +, gahet Olivia fort.

st dor

ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
.

...................

....................
....................
.....................
.....................

.......
.......
.................
ceee
.......

Bild 5: Muffin auf Teilchenebene




.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

..........
...................
....................

......................

000000000000000
-------------------
---------------

ooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooo
--------

ooooooooooooooooooo

...............

.....................................

......................
.................

...................

......................

-------------------
oooooooooo

.
oooooooooooo

...............

..................................

..................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STuF ...................

ooooo
ooooooooooo
............

.......
.......
..........................
...........

.......
...................................
...............................................
..........................

.............

oooooooooooooooo
-------------
oooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooo

oooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

oooooooooooooo

...........
.............
..........
......................
................................
..............
..............

_ — S
sreesiiiiiiiiiiiin o TEIL V: Einfiihrung in die chemische Reakti i
L O O 0000®

ooooooooooo

ooooooooo
.
ooooooooooooooo

--------------------
oooooo
» o

.
ooooooooooooooooooo
-------------

.
oooooooo

oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

.
ooooooo
--------------

ooooooooooooooooooooo
ooooooo
oooooooooooo

i g . 1 1 nsalSBauSteine ::::::::::::: ......
............::::::::: ,,Wa.hrendderChemISChenI{e v || ‘A’

--------
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
---------------------
oooooooooooooooooooo

--------
ooooooooooooooooooooo

' hemischen Reaktion :irriiicrccziiieii
inzelnen Stoffe vorgestellt haben, so dass wir nach Abschluss der c
..................... der einzelne

ooooooo
--------------------
ooooooooooooo

e oo ""o;
h h ,
nlc me r e oo

ooooooooooooooooooooo
---------------------

reagiert zu

.
.......
.......

.......
.......
.......
.......

.......
.......




.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

..........
...................
....................

......................

000000000000000
-------------------
ooooooooooooooo

.............
ooooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooo

ooooooooooooooooooo

...............

.....................................

......................
.................

...................

......................

ooooooooooooooooooo
oooooooooo

.
oooooooooooo

...............

..................................

..................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STuF ...................

ooooo
ooooooooooo
............

.......
.......
..........................
...........

.......
...................................
...............................................
..........................

.............

----------------
ooooooooooooo
oooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooo

oooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

oooooooooooooo

...........
.............
..........
......................
................................
..............
..............

_ — S
sreesiiiiiiiiiiiin o TEIL V: Einfiihrung in die chemische Reakti i
L O O 0000®

ooooooooooo

ooooooooo
.
ooooooooooooooo

--------------------
------
» o

.
ooooooooooooooooooo
-------------

oooooooooooooooooooo
.............

.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
.
ooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo

sesilllllliniiiiney Hmhm*, macht Louis skeptisch.

oooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
.

--------
oooooooooooooooooooo

ooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

14 AL I I N
l 4

-------
ooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
.

ut erklaren V4 1 ° ® o000

ooooooo

--------------------

: : d
' tterteilchen, Mehlteilchen un
' in bi ie Zauberei, dass es erst Bu | .
irkt es jetzt ein bisschen wie lass. ! ot bt b
,Daher :vﬁchen ;ibt und hinterher nur noch Muffinteilchen ... . Lou.ui 111; e ey e
Zucierk? t 1hr euch erst einmal damit zufrieden geben, dass ihr jetz ,
leicht konn

S S V4
R
C




.........
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

..........
...................
....................
......................
..........
..........
...............

.

000000000000000
-------------------
ooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo
.............

000000000000000
oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooo
ooooooooooo
ooooooooooooooooooo

oooooooooo
--------

ooooooooooooooooooo
oooooooooooo

..........................
..........................
..........................
...........

ooooooooooooooo
-------------------
ooooooooooooooooo

.
oooooooooooo

...............

..................................

..................................................

....................................................
....................................................
.....................................

STnF ...................

ooooo
ooooooooooo
............

.......
...................................
...............................................
..........................

.............

oooooooooooooooo
-------------
oooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooo

oooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

oooooooooooooo

ooooooooooo
.

...........
.............
..........
......................
................................
..............
..............

_ — S
sreesiiiiiiiiiiiin o TEIL V: Einfiihrung in die chemische Reakti i
L O O 0000®

ooooooooooo

ooooooooo
.
ooooooooooooooo

--------------------
......
» o

.
ooooooooooooooooooo
-------------

oooooooooooooooooooo
.............

.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
.
oooooooo

oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

.
ooooooo
oooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooo
oooooooooooo

!] 4 A A )
R ” 4 r n e

oooooooo
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

--------
ooooooooooooooooooooo

..................... Anfang hatten ... “

.......
--------------------
....................
.............

ooooooooooooooooooooo
.

ZuC]:(eI uIld SO Zalllt Louls SCII-OII- ;N.le ®®c e s cercssee '
14 ® o000
14 14

ooooooo

oooooooooooooooooooo

der auf. ”
also den Edukten”, sagt Leonie, ,neue Stoffe ...

Muffins”, quasselt Louis schon wieder dazwischen.
die man dann Produkte nennt”, schliel3t Leonie.

ispi 1 der
iedli ' haften, zum Beispiel bei
: ben unterschiedliche Eigensc .
' kte und die Produkte ha . , dass es ein neuer
o dIZEdz m Aggregatzustand”, fiigt Louis hinzu, ,deswegen merkt man
Farbe oder de ’
Stoff ist.”

Olivia nickt.

4 ;l
144




000000000000000
----------------------------------
oooooooooooooooooooooooooooooooooo

000000000000000
ooooooooooooooooooo
.........

..................
...................................
.................

...................
..................................................

.......................................

...............

...............
...................
.................

..........

..........................

............

...............

..................................

....................................................

....................................................
.....................................................

.............................................

....................................

................................................

................................................

...............................................

.........................

oooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo
oooooooooooooooooo
oooooooooo

ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo
.

ooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo

ooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooo

: tion Dlnnninioaiiiiiin
................... x5 TEILv-EinfL’lhr‘ungi“di”hemmhemak I
EHEEHE O O 0000®

oooooooooooooooooooo
------

oooooooooooooooooooo
.

ooooooooooooooooooo

-------------

oooooooooooooooooooo
.
oooooooo

oooooooooooooooooooo
.
oooooooo

.
.............
oooooooooooooo
--------------

g » bR I I
g hen aus denen er aufge ’ ® e oo o0

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
.

ooooooooooooo
oooooooooooooooooooo

--------
oooooooooooo
oooooooooooooooooooo

..................... Louis.

oooooooooooo
.

ooooooo

ooooooooo
oooooooooooooooooooo

: issen wir uns vielleicht spater noch mal genau?r beschaftlien , S;h;?f; ---------------------
(Mt den Tellche.n m1.1.551. h noch ein paar andere Mdglichkeiten als die Kugelteilchen, ! -
uvia vor. s gibt namic stellen. Die sind zwar ein bisschen komplizierter, aber c.lamlt -i de
den Auba de.f o Vifcz'zn auf d.er Teilchenebene dann besser erkldren ... allerdings wii
m;n (’ici?c lciz::rlzc:fmiiiinlen von euren Muffins probieren” gibt Olivia dann zu.
ich jetz




.........
.............................
......................

............

]

.
ooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooo

ooooooooooooooo
ooooooooooooooooooo
oooooooooooooooo

000000000000000
ooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooooooo
ooooooooooooooooo
oooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

...............
...................
.................

..........

...................

----------

...............
..................................
...................................................
....................................................
....................................................
.....................................................
.............................................................
...............................................................................
...............................................................................................
................................................................
........................................................
............................................... -
...............................................
................................................
................................................
................................
.............

ooooooooooooo
oooooooooooooo

-------------------

.............

_ tion S
siniiini o TEIL V: Einfithrung in die chemische Reaktio i
L Q O 0000®

ooooooooo
ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
oooooooooooo

-------------
ooooooooooooo

.....................
.....................
.....................
.........
........
........

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooo
oooooooooooooooooooo

ivi 3 Teilchen, aber als :::cccoceiiiiinoooe:
ich ' it Olivias Erklarung zu den h
Louis ist ei ' t ganz zufrieden mit
..................... ouis ist eigentlich noch nic

....................
.....................
.....................

.....................

.....................

.....................

ich 1i ll einen Teller. i
ie die Muffins aus dem Backofen holt, schnappt er sich lieber schne
..................... Leonie di

........
....................
....................
.
.....................
.

] d N.. . nniniiniianiiin
Nach den Teilchen kann er Olivia ja auch spater noch mal frage

oooooooooooooooooooo




..............
.....................
...........................
...................

...................................

..............................................
................................

oooooooo

ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo

.............
oooooooooooooooooo
oooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooo

TESTE DEIN WISSEN

ooooooooooooooooooooooo
............................
oooooooooooooooo

LECIY

ooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooo

..................
...............................
...............................
...............................
...............................
.............................................
.............................................
..............

...............
......................................
.........................................
.........................
...........................
...................

..............

..........

............

..................

...............................
..............................

..........................

oooooooo
oooooooooooooo

ooooooooooooo

ooooooooo

ooooooooooooooooooooo

: ay- i
TEIL V: Einfiihrung in die chemische Reaktia S
0000e

oooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
.

E klaredIEf l V4 ® o000
r

oooooooooooooooooooo
.
oooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo

cioiiiiiiiiiiiiiii 1) Chemische Reaktion

° .
o000 oe
eecccccccccc000000000 ° .
e0o0ocoooe

XN W) .
[ E XX NN N

o000 oe

eeo000o0o0

o000 e

eeo0o0ocoe

e00ocoooe

e0eo0o0o0oe

.................... 00000000000000000000

LN ]

oooooooooooooooooooo o000 0000

.................... :

....................

oooooooooooo
o

ooooooooo
ooooooooooooooooooo
.

J

oooooooooooooooooooo

.
]

...................
............
............
............
------------
............
............

oooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooo

oooooooo

oooooooooooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooo
.

oooooooo
oooooooo
oooooooo

oooooooo
oooooooo

ooooooooooo

ooooooooo
ooooooooooo

ooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooo
ooooooooo

ooooooooooo
ooooooooooo

ooooooooo
ooooooooo

ooooooooo
ooooooooooooo
.

o oo
eecccoe
eeeccoe
eecccooe

e00cooco0

eecccoe

eecoccoe

eecccoe

eecccoe

eeeccoe

eecccoe

e00cooco0

eecccoe

eecoccooe

eeccocoe

eecccoe

eececcoe

eecccoe

.....................

ooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

-------
oooooooooooooooooo
.
oooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

it 2) Edukte

.
oooooooooo

.
ooooooooooooo

oooooooooooooooooo
R S R R E R
TTTTTTTTTmmmnmmmmmmmmmmmRRRRRRRRITIL rnnnaniiiin
T
14t
L]

0000006000 0OCOOCGFOIOSOITS

0000000000 0C0OCOCGFOCFOSCTS

:.......

oooooooo
-------------
.

oooooo
.
.
oooooooo
.
.

oooooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooo
.

oooooooooooooooooooooo

oooooo
oooooooooooo

ooooooooo
oooooooooo

oooooooooo
ooooooooooooo

oooooooooooo
oooooooooooo

..................
..................
...........
............

.
oooooooo
oooooooooooo

ooooooo
oooooooooooooo

ooooooooo
oooooooooo
oooooooooo
ooooooooooooooo

.

..............
.............
..................
..................
....................
..............

ooooooooooooo

ooooo
ooooooooooooo
ooooooooooooo
.

ooooooooo

ooooooooooooooooooooo

.....
ooooo
oooooooooooooooooooooo

iR 3) Produkte

ooooo
oooooooooooooooooooooo

oooooooooooooo
ooooooooooooo
.

.....................
ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooo
ooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo

ooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo
ooooooooooooooooo
ooooooooooo
»

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooo
oooooooooooo

ooooooo
]

ooooooooooooooooo

oooooooooooooo
ooooooooooo

..............
..............
..............

.............

LRI
oooooooooooooo
.

® oo
oooooooooooooooo

oooooooooooooooo
oooooooooooooooo
oooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooo
.

.
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooo
.

ooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

.................
.................
..............
.............
.....................
.............

oo
« A

ooooooooooooo
oooooooooooooooo

oooooooooooooooo
oooooooooooooooo
oooooooooooooooo



ooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooo
.

* e
ooooooooooo
ooooooooooooo
oooooo
s -
oooooooooooooo
ooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooo
-------------

S TESTE DEIN WISSEN L

ooooooooooo
ooooooooo

oooooooooooooo

oooooooooooooooooooooooooooooooo
-----------

.

.............

oooooooooooooooooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooo

--------
oooooooooooo

oooooooooooo
oooooooooooo

.......

............................
............................

.......................

.............

..........

......................
..................................
.............................................
.............................................
.......................

.............

ooooooooooo

oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooooooooooooooo

oooooooooooo
-------------

ooooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

: -
TEIL V- Einfithrung in die chemische Reaktio
..................... GNALE

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
oooooooooooooo

.

ooooooo
ooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooo
.

e L) ( )

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo
.

haben jeweils fiir
Stoffe (Produkte) umgewandelt. Die Ausgangsstoffe und Endstoffe haben j
.................... neue 0

: ion i neue Stoffe
i ei hemischen Reaktion immer
..................... ) ) . haften, so dass bei einer c
i sie typische Stoffeigensc

oooooooooooooooooooo
]

ooooooooo

oooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooo
]

' on den Aus-
: ' iglich ihrer Stoffeigenschaften v
ie sich w tens zum Teil beziiglic
..................... entstehen, die sich wenigs

......................
oooooooooooooooooooooo
.

.................... gangsstoffen unterscheiden.

ooooooooooooooooooooo
.

. (
e o0 l 4
® e e oo ) 4

dukte) zu erhalten.

---------
......................
ooooooooooo

]

. i tzten Ausgangsstof-
. . i Reaktion aus den eingese
........... . die bei einer chemischen
::::::::::::55555555; 3) Produkte: Stoffe,

sllliiiiiniioeanin fen (Edukte) entstehen.

oooooooo

.....................
.........
.....................
...........

ooooooooooooo
.
ooooooooooo

oooooooooooo

.........
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
............
.

..........
.....................
.....................
......................
.

ooooooooooooooooooooo
.

.....................
......................
.....................
.....................

.
.
oooooooooooooooooooooo
.

.

ooooooooooooooooooooo
ooooooooooooooooooooo

.....................
......................
.......................
.......................
.......................
.......................
..............
.

ooooooooo
ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo

ooooooooooooooooooooo
.

ooooooooooooooooooooo

oooooooooooooooooooooo
oooooooooooooooooooooo
ooooooooooooo

ooooooooo
ooooooooooooo




e e . %t cecrcccecses

...0....‘.......0.

ooooo-tooooooo.-co

AR R T

MR K IE I I S P,

o...............-.

o SRR T T

c 060 0eq . Tt cesece0n MR A IE I I S P,
......--.....o............... ....o..-.....o....
........-.................... SRR R
.....o..................--... ...-........-.....
....o..-..................... ........o.........
............................. SRR R
............o..--.o.......... .........-...-....
....o..--........-........... AR R I
.-....-...-...........-...... SRR
....-....o..--.....o.-......o AR R
........-.....o.............. AR I I
.............-............... SRR
o.---.o......-.........o..... AR R
.....o...............o..o-... R,
....-.....-.................. SRR R,
......'..C‘..l'....l.l....... ...Q.....l"..."
o...........o.........o...... AL R
.-........................... SRR R
.o..o-....................... AR
...o..-......o............... AR
........-.................... AR
...........-............-..o. AR N
..........o.................. AR
............................. ORI
-.-.........-.......-.-....... AR
.o.....o.........-............ AR
.........-.................... O EEEE R I
...--....-..--.....o..-.....o. AR EREEE I
.-............o...o........... BRI I,
...................-.......... R EEEEE R
oo--ooooo-aoonoooo.oooo'coo--o SR EEEEEE I
.....-........................ SR I I I I,
.......-...................... R I,
-......o.....-.........-.....- SRR
............o................. A I I,
.-............................ R I I,
oo'ooooo‘nnooooc.oo-ooooooooo- SRR RN
...o-.-............o.......... AR EE RIS
.....-........................ R I,
l.'!..........QQ..‘.IC...‘I..I ‘O.‘..0.0..C‘..
.o...........o..o............. AR E R
............-................. I I I,
ooooooooooo-cuoooooo--ooooooao . R
.o.....-......-........-........ e e AR EE RN
................................ oo R I I,
.....0.0C‘..'..0..'!.0......‘... . L .............‘.
.....-.....o..................o. e e AR EE RN
..........-..................... s e I I I,
..o..................o-......... e o0 . AR
.......-........................ s o0 . ORI I I I
...0..0‘........lll.'!..‘......0 . L] LN .0...'...‘.‘.'0
..-............-...o............ e o0 . AR
..............-...............-. s e * oo AR I
.o..-............-..o......o.... oo cee e SRR EE R
‘.l‘....Il..l..0....‘........... . . ® o 0o 0 . 0...0‘0‘.0.....
.....-.......................... coe . ©cese0n I I ISR,
......‘.‘........IC....0.0C‘..Q. . . . ® o o 0o o Ll .0...0‘.....‘..
................-......-.....o.. s e . e ces e AR
................-............... oo . . ®eeceas R I IS,
...............o.-o-........-... oo oo ) ®eceo e R
....o..-......-.....o...o........ e e 00000000 e cesas AR EE R
.........................-............ ®e e e essesn e esee ®eeeecas I I I,
C.....‘.l".."..-...0.00‘.........‘.. LA ] '......0 ..0...'. O.‘O.l ® e 000 . .ll.'...'......
.....o.....o...o...............--....o LI I R AR ®eeseeas ®® e e s 000 esn e s es e AR EE RN
................-...............-..... ®ececccnesen e e s ®® e s ecs s e eeeas AR I
...0.0..........‘..........l.....‘.‘.. LN ] 0.0..... .‘.‘.l.. .......C‘... ® e 0 00 . .‘.0....0.0..!'
..-.........................o........o R ®eesceas ®t s e s ecsess e o eene SRR
.......-...............-.............. e et eneen e e eeses ...............-....... L L AR
00..‘.'.....0...........‘.‘........Il. LN ] .00‘.... 0.'...0‘ ....0...........‘.‘.... ‘.I....'0.0C‘.... .0...0‘. . . LN ] o o .I.......O.‘.ll
.........o..................o......... ®e e e cecces ®ecesceaens .o..................o............-........ L R e eecas SRR
..................................-... L ®Sececsaes ..........................-............... L I e o eceos AR
ooooo‘nnooaoo.oooooooo-ooo-cnoooooo-ou LK I P .-...............-.....-..........-....o..o--....o........-....... . e o es e AR
o-.-............o........-......-..... ®e e e ecseqn ......o..-............o.....o.........-.....o..................o.. . e o0 AR
...................................... LI I A S .................................................................. . e o ecaos AR
.....o.....o...o...-....-...-........- . .o..a.........o.....o.........o...-....-.-.-.....o........o..a.........o..o . ®eceose R
................-............o..-o.... . .......-....................o.........-.....o...o..............--.......... . LIC I AR AR
...............-..................-... .o .................................................-......................... . ®eeeeas AR R
......o.....o..o..................o..- .o ...........-.........o........-..................o..-..........-....o...... . e o oo SRR R
.o..o......-........-..-............o. . ....o........o..o.........-........-...............o.........o........o..o. . e s o000 AR R
......-............................... .o ...............-........................................-...............-.. . ®eceeas AR R
.'O..C‘.......Cl...0..‘.'.....0...........‘.‘........Il...'..“‘.....0.'...0‘..‘.l‘....’...........‘.‘......‘.I.....O . . LN ] LN ) ..........‘.‘....
..-.....o..-...............o..................o............-........-...............o..................o............- . e o eone AR
................-...................................-....................-...................................-....... . ®eceeas AR
....o..-.....-..-.....-......-.....-..........-....o...-.....o........-...............-.....-..........-....o...-.c.. e e s eseen AR R
..-o................--............o.....-.........c.....o..-o..............o...............o.....-.........c.....o..-o.... s e SRR
.......................................................................................................................... ceeen AR R,
....o..a...............o.....o...o........-...-.....o..-.....o..a.........o.....o.........o........-.-.-.....o..-.....o..a....... SRR R
...............-..................-......-.....o...o..............---.............................-.....o..-o..............----.. SRR R I
....................................................-.....................................-...................................... AR R
.-......-...............o.....o..o..-...............o..-..........-..............o........-..-...............o..-..........-..... SRR
......--........o..-..o..-...-........-..-........ ...o.........-........o..-..o......-........-...............o................. SRR R R
..................-.................. ®® 00000004, ........................-..................................................... AR R R,
l....‘..... . . . O‘.... .........‘.‘........Il...U0.0C‘.......Cl........l‘....0..-........‘.‘......0.. 0...0....."....0
' o ° o000 .............o..-.........-........-...............o..................o.....-. SRR R
...................-........................................................-. AR R
..-...............o...-.c...o........-..........-.o..-.....-...............o.. AR REE RIS See e e
............................................................................. e e s s eeeass e e oo - cees
.'.........0..0..........I...........l.'....l.............'............0." ‘.....IQ.....’ N - .l........ LN Q‘l..... ® e 000
...-........-..-..............--......-...........-..................-.’-\ ® % e eecesne ®e oo e e, .. ®ececeos ° o0
oo.lla.oooo.‘o.loc.o.cloo'uo.o-o.o‘*o.ooooo-c.ooocoo.a - o-a--ooooo.o, —\\ooccooo-o ®e o e L) . ®eo e LAY
..............---.......-........ MR I I I I I P ®® e e 00 es0en LI R 40 e 0 e0e0es ©cs e ®eceeeas coe 0
®®0 v ccesses —‘ -.-.o..oo.oo.. .n.o.o.-oooo..o oo-oon.o', \\ LA L R . e 000000 L) LY 0000000 LI ~-ooo
..........I Cececaannnn ceceaanny ........‘ '......... S eesaann. AR . | R =

\\~, _
= SKUREN MODELL-  ERKENNTNIS

WASSER ATOMBAL AL VORSTELLUNGEN ~ GEWINNUNG

REDOXREAKTION ALKANE


https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php
https://www.uni-due.de/chemiedidaktik/09_sonstiges_downloads_loesungsbeispiele.php

	Lösungsbeispiele zum Thema Stoffe
	Teil I: Stoffeigenschaften
	Teil II: Stoffgemische
	Teil III: Trennverfahren
	Teil IV: Extraktion
	Teil V: Einführung in die chemische Reaktion

	Schaltfläche 5: 
	Schaltfläche 65: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 66: 
	Seite 1: Off

	Schaltfläche 15: 
	Seite 2: Off

	weiter: 
	Seite 2: Off

	zurück: 
	Seite 2: Off

	Aufgabenfeld 47: 
	Aufgabenfeld 42: 
	Aufgabenfeld 48: 
	Aufgabenfeld 45: 
	Aufgabenfeld 49: 
	Aufgabenfeld 46: 
	Schaltfläche 19: 
	Seite 45: Off

	Schaltfläche 20: 
	Seite 45: Off

	Schaltfläche 21: 
	Seite 45: Off

	Schaltfläche 25: 
	Seite 45: Off

	Schaltfläche 48: 
	Seite 46: Off

	weiter 1: 
	Seite 46: Off
	Seite 871: Off
	Seite 1512: Off
	Seite 1733: Off

	zurück 1: 
	Seite 46: Off
	Seite 871: Off
	Seite 1512: Off
	Seite 1733: Off

	Aufgabenfeld 21: 
	Aufgabenfeld 18: 
	Aufgabenfeld 19: 
	Aufgabenfeld 20: 
	Aufgabenfeld 33: 
	Aufgabenfeld 34: 
	Aufgabenfeld 35: 
	Schaltfläche 49: 
	Seite 86: Off

	Schaltfläche 50: 
	Seite 86: Off

	Schaltfläche 51: 
	Seite 86: Off

	Schaltfläche 39: 
	Seite 87: Off
	Seite 1511: Off
	Seite 1732: Off

	Aufgabenfeld 36: 
	Aufgabenfeld 37: 
	Aufgabenfeld 38: 
	Aufgabenfeld 39: 
	Aufgabenfeld 40: 
	Aufgabenfeld 41: 
	Schaltfläche 40: 
	Seite 150: Off
	Seite 1721: Off

	Schaltfläche 41: 
	Seite 150: Off

	Aufgabenfeld 25: 
	Aufgabenfeld 26: 
	Aufgabenfeld 22: 
	Aufgabenfeld 23: 
	Aufgabenfeld 24: 
	Schaltfläche 68: 
	Seite 1: 

	Schaltfläche 69: 
	Seite 1: 

	Schaltfläche 70: 
	Seite 1: 



